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Die Mieter der Hochhäu­
ser haben es schon bemerkt; 
mit den Befragungen und 
Wohnungsbegehungen im 
Februar/März hat nun auch 
bei ihnen die heiße Phase be­
gonnen. Anfang April ging’s 
dann mit dem Gerüstaufbau 
weiter. Die eigentliche Sanie­
rung an und in den Wohnun­
gen läuft an einem Hochhaus 
schon seit Mitte April; das 
zweite wird derzeit in Angriff 
genommen.

Die Hauptarbeiten im Zuge 
dieser Sanierung sind:

–	 Austausch der Holzfens­
ter durch Kunststoff­
fenster – in vielen Berei­
chen zusätzlich mit außen  
liegenden Rollläden 

–	 Reinigung der Fassade 
–	 Überprüfung der  

Fassade auf Betonschäden 

und soweit erforderlich 
Sanierung

–	 Ergänzende Wärmedäm­
mung in Teilbereichen 

–	 Fassadenanstrich

Im Innenbereich gibt es 
nach den in 2004 durchge­
führten Arbeiten für den vor­
beugenden Brandschutz nicht 

2. Bauabschnitt mit Fenstertausch und Fassadenarbeiten
In der Ernst-Barlach-Str. 28/29 und 30/31 läuft die Sanierung auf Hochtouren

so viel zu tun. Deshalb kann 
man sich hier auf die Anpas­
sung der Lüftungsanlage und 
die Rücklaufverschraubun­
gen an den Heizkörpern kon­
zentrieren. Ergänzende Arbei­
ten in den Allgemein- und Au­
ßenbereichen schließen die 
Arbeiten dann ab.

Polizeiposten in Maichingen bezogen
Ende Februar 2009 war 

es so weit; der Polizeipos­
ten Maichingen konnte seine 
neuen Räumlichkeiten in der 
Sindelfinger Straße 17 bezie­
hen. Selbst die kleine Erwei­
terung im Untergeschoss ver­
zögerte den Einzugstermin 
nicht. Nur im Außenbereich 
waren einige Wochen lang 
noch Provisorien erforderlich. 

Ein Mieter in seinem Ersatzquartier während der Sanierung

Georg Rothfelder, Geschäftsführer 
der »Wohnstätten« und der 
»Stadtbau«

Der extrem lange Winter hat­
te einmal mehr die vollständi­
ge pünktliche Fertigstellung 
vereitelt. In den letzten Wo­
chen waren dafür jeden Tag 
deutliche Fortschritte in den 
Außenanlagen zu beobach­
ten. Zwischenzeitlich sind alle 
Umwege aufgelöst und auch 
die endgültigen Parkplätze 
sind fertig gestellt. Die drei 
Mietwohnungen der »Wohn­
stätten« konnten im April an 
die Mieter ebenfalls überge­
ben werden.
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Wenn auch Sie Interesse 
an einer Eigentumswoh-
nung des 1. Bauabschnit-
tes haben, so wenden Sie 
sich bitte direkt an unser 
Team vom Verkauf,  
Tel.: 07031 6109-52.
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Richtfest in der Ortsmitte Darmsheim
Die erste Teiletappe in 

der Ortsmitte Darmsheim 
ist vollbracht: Am Mitt­
woch, 18. März 2009 konn­
ten die »Wohnstätten« in der 
Karlstraße 6-8/1 das Richt­
fest für den 1. Bauabschnitt 
feiern. In dieser ersten Bau­
phase entstehen zunächst 24 
moderne Eigentumswohnun­
gen in bewährt guter Ausstat­
tung. Verteilt sind die 3- und 
5-Zimmer-Wohnungen auf 
insgesamt vier Hauseingän­
ge. Die Tiefgarage umfasst 33 
Stellplätze. Besonders inter­
essant ist neben der Ausstat­
tung vor allen Dingen auch 
die Wohnlage. Diese zeichnet 
sich zum einen durch eine 
gute Infrastruktur und zum 
anderen durch die komfor­
table Anbindung an die Au­
tobahn und den öffentlichen 
Busverkehr aus.

Die Gebäude erfüllen die 
Anforderungen an ein KfW-
Energiesparhaus 60 (KfW-
60) bzw. an die Anforderun­
gen an das seit 1. April 2009 
geltende KfW-Effizienzhaus 

70 (EnEV2007). Die Käufer 
können bei entsprechenden 
Voraussetzungen in den Ge­
nuss zinsgünstiger Darlehen 
kommen. Fertig gestellt wird 
der 1. Bauabschnitt im Win­
ter 2009/2010.

Der 2. Bauabschnitt steht 
unter gewerblichem Aspekt 
und bietet ansprechende Mög- 
lichkeiten für Büros, Praxen, 
Ladengeschäfte und Gastro­
nomie. Die gewerblichen Ein­
heiten können sowohl erwor­

Im März 2009 fand die 
jährliche Immobilien-Messe 
in der Kongresshalle in Böb­

lingen statt. Der gemeinsa­
me Messestand von »Stadt­
bau« und »Wohnstätten« er­

hielt regen Zuspruch. Geprägt 
von den Auswirkungen der 
Finanzkrise öffnet sich der 
Blick der Anleger wieder für 
das Wohneigentum. So sorg­
ten zahlreiche interessierte 
Besucher dann auch für er­
folgversprechende Kontakte. 
Attraktive Immobilienangebo­
te waren ebenso gefragt wie 
die neuen und hochwertigen 
Mietangebote in Sindelfingen 
Stadtmitte und im Schnee­
ballweg in Ehningen. Insge­
samt hielt sich die Nachfrage 
nach neuen und gebrauchten 
Kaufimmobilien mit dem Inte­
resse an Mietwohnungen die 
Waage. 

»Stadtbau« und »Wohnstätten«  
bei der IMMO-Messe 2009

ben als auch gepachtet wer­
den. Hinsichtlich Größe und 
Aufteilung sind diese Räum­
lichkeiten noch variabel.
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In technischen Notfällen 
Sie erreichen die Zentrale der »Wohnstätten« telefonisch unter

07031 6109-0
vormittags:	 Mo.–Do. von�   9:00–12:00 Uhr
nachmittags:	 Mo.–Di. von� 14:00–16:00 Uhr
	 Do. � 14:00–17:30 Uhr

Bei technischen Notfällen, die montags–donnerstags ab  
16:30 Uhr und freitags ab 12:30 Uhr sowie an Wochenenden  
und Feiertagen eintreten, steht für Sie ein technischer Notruf  

zur Verfügung. Wählen Sie: 

0172 7197679
Bei nicht eiligen Anliegen wenden Sie sich bitte direkt an Ihren 

zuständigen Hausmeister oder den Handwerker, der tagsüber zu 
den normalen Sprechzeiten zu erreichen ist.

Immobilienangebote
Aktuelle Objekte  
(Stand bei Redaktionsschluss)

Neubauwohnungen
Sindelfingen-Darmsheim
Karlstraße 6, 3-Zimmer-Wohnung, ca. 75 m² Wohnfläche, 
Westbalkon, 1. OG, viele Extras, 3 Gundrissvarianten für 
die Küche wählbar, Baubeginn erfolgt, KfW-Energiespar­
haus 60
181.800 € inkl. 1 TG-Box
- Eigennutzer oder Kapitalanleger - � Objekt 49.004

Sindelfingen-Darmsheim
Karlstraße 6/1, 5-Zimmer-Maisonette, ca. 98 m² Wohnflä­
che, Südbalkon, 1. u. 2. DG, viele Extras, 2 Kinderzimmer, 
2 Bäder, 1 Arbeitszimmer, Baubeginn erfolgt,  
KfW-Energiesparhaus 60
230.700 € inkl. 1 TG-Box
- Eigennutzer oder Kapitalanleger - � Objekt 49.012

Sindelfingen-Maichingen
2-Zimmer-Wohnung für Senioren, Sindelfinger Straße 13, 
ca. 66 m² Wohnfläche, Loggia nach Westen ausgerichtet, 
DG, fertig gestellt im April 2009, viele Extras für Ihre Si­
cherheit, Aufzug,
212.400 €, zusätzlicher TG-Stellplatz im UG möglich
- Eigennutzer oder Kapitalanleger - � Objekt 410.010

Sindelfingen-Maichingen
3-Zimmer-Wohnung für Senioren, Sindelfinger Straße 13, 
ca. 91 m² Wohnfläche, 2. OG, außergewöhnlich große 
Dachterrasse mit über 21 m², zusätzlicher Südbalkon, fer­
tig gestellt im April 2009, viele Extras für Ihre Sicherheit, 
Aufzug,
284.100 €, zusätzlicher TG-Stellplatz im UG möglich 
- Eigennutzer oder Kapitalanleger -� Objekt 410.009

Gebrauchte Immobilien

Stuttgart-Bad Cannstatt
4-Zimmer-Wohnung, James-F.-Byrnes-Straße 36, ca. 95 
m² Wohnfläche, Südostbalkon, 2. OG, Tageslichtbad und 2. 
Bad, Baujahr 1999
205.000 € inkl. TG-Box im UG 
- frei ab 1. Oktober 2009 -� Objekt 648.005

Bei Interesse wenden Sie sich bitte direkt an unser Team 
vom Verkauf,  
Tel.: 07031 6109-52

Eine aktuelle Übersicht über unsere Immobilienangebote 
finden Sie auch im Internet unter 

www.wohnstaetten-sindelfingen.de

Die ersten Mieter im  
Schneeballweg eingezogen

Es war kein Aprilscherz; 
am 1. April 2009 wurden 
die ersten 13 von insgesamt 
27 Wohnungen an die Mie­
ter übergeben. Noch am sel­
ben Tag begann bei einigen 
dann auch sogleich der Ein­
zug. Trotz des langen und 
kalten Winters gelang es dem 
Bauteam, das Innere des Ge­
bäudes mit den Wohnungen 
pünktlich und in guter Quali­
tät fertig zu stellen. Auch ein 
bis heute mysteriöser Was­
serschaden im Untergeschoss 
konnte die Handwerker nicht 
lange stoppen. Leider galt 

das nicht für die Außenanla­
gen; hier drosselte die nicht 
enden wollende kalte Jahres­
zeit das Tempo gewaltig. Al­
len Anstrengungen zum Trotz 
gelang es deshalb auch nicht, 
den Rückstand im Außenbe­
reich aufzuholen. Die Arbei­
ten konnten gemeinsam mit 
der Bepflanzung im Mai ab­
geschlossen werden. Hier­
bei wurde übrigens auch ein 
„Schneeball“ gepflanzt. Als 
Namensgeber der Adresse 
durfte dieser bei der Auswahl 
der Pflanzen natürlich nicht 
fehlen.
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Mit einem gemeinsamen 
Jubiläumsabend wurden am 
15. März 2009 alle runden 
Mieterjubiläen des Jahres 
2009 gefeiert. Die »Wohn­
stätten« bedankten sich bei 
ihren langjährigen Mietern 
mit einem unterhaltsamen 
Theaterabend des Mundart­
theaters Darmsheim für ihre 
Treue. Alle Bewohner, die im 
Laufe des Jahres 2009 ein 
rundes Mieterjubiläum von 
30, 35, 40, 45 oder gar 50 
Jahren feiern, waren hierzu 
in die Alte Turn- und Festhal­
le Darmsheim geladen. 

Von den über 150 Miet­
parteien konnten die »Wohn­
stätten« am Veranstaltungs­
abend mehr als 90 Mietpar­
teien, die jeweils zu zweit 

Kurzweiliger Jubiläumsabend beim  
Mundarttheater Darmsheim

eingeladen waren, begrüßen. 
Sehr gerne wurde von vie­

len Mieterinnen und Mietern 
der kostenlose Bustransfer 
nach Darmsheim und wieder 
zurück in Anspruch genom­
men.

Als besondere Anerken­
nung für 50-jährige Treue 
überreichte »Wohnstätten«-
Geschäftsführer Georg Roth­
felder den 15 anwesenden 
„50er-Jubilaren“ einen Blu­
menstrauß und ein Geschenk.

Wer schon einmal eine 
Vorstellung des Mundartthe­
aters Darmsheim genossen 
hat, der weiß, dass man sich 
hier auf Mundarttheater vom 
Feinsten freuen darf.

Schon der Titel des Mund­
artstückes ließ aufhorchen: 

„Dr reinschde Weiberhaufa“. 
Doch wer meinte, es stünden 
nur Frauen auf der Bühne, 
der hatte weit gefehlt. Natür­
lich durften auch die männli­
chen Paraderollen nicht feh­
len! Mit ihrem kurzweiligen 
Stück voller Turbulenzen und 
Missverständnisse strapazier­

ten die acht Akteure auf jeden 
Fall die Lachmuskeln der Zu­
schauer ganz gewaltig. 

Ein schöner Abend, an den 
alle Gäste sicherlich noch oft 
zurückdenken werden. 

Auch diesmal wurde wie­
der kräftig fotografiert. Wenn 
Sie sich die Bilder ansehen 
möchten, wenden Sie sich bit­
te an den Hausmeister in Ih­
rer Wohnanlage.
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